
NEPAL

Corona-Nothilfe für Kinder
Das Corona-Virus hat seit einem Jahr die Welt im 
Griff. Laut Vereinten Nationen leben 99 Prozent der 
Kinder weltweit mit einer Form von pandemiebeding-
ter Bewegungseinschränkung. Nepal war mehr als 3 
Monate vom Lockdown betroffen. Menschen, die be-
reits in Armut lebten, leiden am meisten. Während die 
Eltern um ihren Lebensunterhalt und ihr Einkommen 
kämpfen, haben die Kinder nicht genug zu essen und 
werden nicht ausreichend betreut. Landesweit hat die 
Schließung von Schulen die Ausbildung der Kinder un-
terbrochen. Obwohl einige Schulen ein Online-Lernsy-
stem eingeführt haben, kann es sich in einem armen 
Land wie Nepal nicht jeder leisten oder hat nicht die 
Fähigkeiten, es richtig zu nutzen. Einige Kinder, die 
sonst eine Mahlzeit während der Schulzeit erhalten, 
sind von dieser durch COVID-19 geschaffenen Situati-
on noch stärker betroffen. 

Hände sind die häufigsten Überträger für Keime. So 
ist gründliches Händewaschen im Kontext der Coro-
na-Pandemie wichtiger denn je. Gleichzeitig sind Kin-
der besonders gefährdet, wenn sie in kindlicher Neu-
gierde alles erkunden, anfassen und beim Spielen nur 
schwer auf Distanz gehalten werden können. 
Um die Ernährung, Gesundheit und Bildung der Kinder 
in Nepal während der Corona-Krise zu stärken hat GLO-
BAL CARE in Zusammenarbeit mit der lokalen Partner-
organisation Asal Chhimikee Nepal (ACN) die Verteilung 
von Nahrungsmittel- und Hygienepaketen und Lernma-
terial für Kinder unterstützt. An sieben Schulen wur-
den Handwasch-Stationen installiert, darunter auch 
die nach dem Erdbeben aufgebaute Janakalyan Higher 
Secondary School in Srinathkot (siehe Foto). In Hygie-
ne-Workshops lernten Schülerinnen und Schüler u. a. 
wie man sich richtig die Hände wäscht. 



Insgesamt hat die Corona-Nothilfe 687 Kinder direkt 
und 3023 Menschen indirekt erreicht. 

„Mein Name ist Man Maya Nepali, ich lebe im Dorf Ar-
kul in Gorkha. Ich gehöre zu einer „Familie der niedrigen 
Kaste“, wie uns andere in unserer Gegend nennen, die 
wohlhabend und besser gestellt sind. Mein Mann und 
ich arbeiten als Hilfsarbeiter, um unseren Lebens-
unterhalt zu verdienen. Mit dem geringen Einkom-
men ist es für uns sehr schwierig, die Grundbedürf-
nisse der Familie zu erfüllen. Die Abriegelung und die  
COVID-19-Einschränkungen haben uns direkt betrof-
fen. Meine Tochter Kusum ist jetzt 3 Jahre alt und hat 
die Arkul-Grundschule besucht. Ich hatte Schwierig-
keiten, sie mit ausreichend Nahrung zu versorgen, ganz 

zu schweigen von den Lernmaterialien. Als wir das Pa-
ket mit Lebensmitteln und Lernmaterialien erhielten, 
waren wir überglücklich. Meine Tochter öffnete das 
Paket, nahm die Buntstifte in die Hand und rannte vor 
Freude los! Ich bin sehr dankbar für die Pakete, die für 
mich in dieser Zeit der Krise eine enorme Erleichterung 
bedeuten. Nicht nur für mich, sondern auch für die an-
deren Menschen, die wie ich zu kämpfen haben!“

Herzlichen Dank an alle Unterstützer, die unsere Hilfe 
ermöglicht haben. Danke, dass wir Sie an unserer Seite 
wissen!

Ihr Kinderhilfswerk-Team

So hilft Ihre Spende:
•	 25 EUR Corona Hilfspaket pro Familie
•	 250 EUR Waschstation für eine Schule

15 von 100 Menschen in Nepal haben weniger als 
1,90 Dollar am Tag zum Leben, leiden an
Mangelernährung und einer schlechten gesund-
heitlichen Versorgung.
80 Prozent der Bevölkerung lebt in ländlichen 
Gebieten und sind von der Landwirtschaft ab-
hängig. Die Ernte von Reis, Kartoffeln, Mais und 
Getreide und der Verkauf bestimmen ihren Un-
terhalt. Für viele Kinder, vor allem in den länd-
lichen Regionen Nepals, bieten sich nur wenige 
Zukunftsperspektiven. 32 % der Nepalesen kön-
nen nicht lesen und schreiben.
Knapp die Hälfte der Kinder zwischen 7 und 14 
Jahren arbeitet. Auch im „modernen Nepal“ wer-
den immer noch vier von zehn Mädchen unter 18 
Jahren verheiratet.
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